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Generalversammlung mit Vorstand

Erneut eine Terminänderung für die Generalversammlung:  
Um unseren Gästen die Teilnahme zu ermöglichen, wurde die 
diesjährige Generalversammlung auf den ersten Samstag im 
neuen Jahr um 16.00 Uhr gelegt, so dass es weder zu Überschnei-
dungen mit der Norder- noch mit der Österegge kommt.  Am 
Vormittag fand bereits das Einsammeln der Tannenbäume aus 
der Süderstraße mit anschließendem Schwarz-Sauer-Essen beim 
Öllersmann statt. 

46 Teilnehmer konnten vom Öllersmann begrüßt werden. Auf 
die obligatorische Frage des 1. Föhrers, ob denn wieder Hahn-
beer gefeiert werden soll, schallte ein kräftiges Jo durch den Saal. 

Im Jahresrückblick wurde besonders die gut organisierte Fahr-
radtour zum Sommerfest erwähnt.  

Als Ausblick auf das Jahr 2025 erwähnte Guido Thomsen den 
bevorstehenden Marktfrieden, an dem die Süderegge wieder mit 
dem Hahnbeer-Krog teilnehmen wird.  

252 Mitglieder sind derzeit in der Süderegge registriert, berichtet 
der erste Kassierer Lennart Zins. Er berichtet auch von einem 
fast ausgeglichenen Haushalt. Rund 1.000 Euro wurden im 
vergangenen Jahr mehr ausgegeben als eingenommen. Die 
größten Kostenpunkte sind die Kaffeetafel und die umfangreiche 
musikalische Umrahmung am Festtag. Nach einem kurzen 
Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstand entlastet.  

Über die von der Generalversammlung beschlossenen 
Satzungsänderungen und die personellen Veränderungen im 
Vorstand wird in einem gesonderten Bericht an dieser Stelle 
berichtet.
In der Pause spendierte der Wirt David Lazar vom HSV-Sport- 
Casino Würstchen, Sauerfleisch, Bratkartoffeln und Kartoffel- 
salat. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank. 
Die Grußworte des Bürgermeisters auf Plattdeutsch beglück-
wünschten die neu gewählten Vorstandsmitglieder und er 
bedankte sich für die Tradition, die Südereggen-Hahnbeer in 
Heide weiterführt.
Der ausführliche Bericht von Tim Patzer über die Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres ließ die Anwesenden daran teilhaben, 
dass Hahnbeer nicht nur in der fünften Jahreszeit stattfindet. 
Über 50 Termine im Jahr sorgen für einen vollen Terminkalender 
des gesamten Vorstandes. Für den anstehenden Festball haben 
wir wieder Troubadix als Band im großen Saal gebucht und im 
kleinen Saal wird wieder DJ Woschi für uns auflegen.  
Die „Schlusswöör“ vom Öllersmann lobten den starken Zusam-
menhalt und auch das eindeutige Votum bei den Wahlen und 
Satzungsänderungen. Ein besonderer Dank gilt den ausgeschie-
denen Vorstandsmitgliedern Tim Patzer, Simon Kock und Ole 
Stöcken für ihre Verdienste in den letzten Jahren. Er wünscht 
den Mitgliedern und allen Heiderinnen und Heidern eine 
schöne Hahnbeerzeit. 
Zum Abschluss wurde traditionell das Schleswig-Holstein-Lied 
gesungen.



Ehrenbaase erhalten wieder Ehrungen
In der Vergangenheit war es üblich, dass Ehrenbaase mit Errei-
chen des höchsten Amtes nicht mehr für Ehrungen vorgesehen 
waren. Da wir nun ein Verein sind und auch die Ehrenbaase ei-
nen Mitgliedsbeitrag leisten, werden sie zukünftig weiterhin für 
ihre Zugehörigkeit ausgezeichnet. Ehrenbaasen, die bereits An-
spruch auf eine höhere Nadel „tru to de Egg“ haben, erhalten die 
Möglichkeit, diese einzutauschen. Hintergrund ist hier, dass es 
Ehrenbaase gibt, die zum Beispiel die Nadel 45 Johr tru to de Egg 
tragen, obwohl sie schon die mit 50 Johr tragen könnten. Dies 
möchte der Vorstand den Ehrenbaasen in Zukunft ermöglichen.

Neuregelung für Ehrungen: 
Langjährige Treue bleibt gewürdigt

Der Verein hat beschlossen, die Vergaberichtlinien für Ehrungen 
ab 2025 bzw. 2026 schrittweise anzupassen. Ziel ist es, die langjäh-
rige Treue der Unterstützer anzuerkennen, während gleichzeitig 
die Mitgliedschaft als Kriterium für künftige Ehrungen festgelegt 
wird. Ein abruptes Ende der Ehrungen für nicht-Mitglieder würde 
langjährigen Unterstützern nicht gerecht, die seit Jahrzehnten treu 
geblieben sind, jedoch oft keinen Anlass hatten, Mitglied zu wer-
den – sei es aus persönlichen Gründen oder weil die Süderegge 
historisch kein klassischer Verein war.
Für jüngere Unterstützer (unter 25 Jahren „tru to de Egg“) ist künf-
tig eine Mitgliedschaft Voraussetzung für Ehrungen. Die schritt-
weise Umsetzung soll sicherstellen, dass die Treue besonders lang-
jähriger Unterstützer weiterhin gewürdigt wird. Konkret wird ab 
2026 die 25-jährige Zugehörigkeit nur noch bei Mitgliedern geehrt, 
während für Ehrungen ab 35, 45, 50, 55 Jahren und mehr eine Über-
gangsregelung bestehen bleibt, um diese besonderen Verdienste 
zu berücksichtigen.
Diese Anpassung ist einerseits aufgrund unseres Vereinsstatus 
notwendig und erleichtert andererseits eine fehlerfreie Dokumen-
tation sowie den Arbeitsaufwand.

Vorstand plant Vereinfachung der Ehren-
ordnung beim Tragen der Auszeichnungen

Künftig soll jedes Mitglied nur die höchste erreichte Ehrung tra-
gen, um das Erscheinungsbild zu vereinheitlichen. Ehrennadeln 
wie „tru to de Egg“, Vörstand und die „Ehrenbaas“-Auszeich-
nung bleiben bestehen, jedoch werden schon vorhandene Orden 
wie jene für 25 oder 35 Jahre Mitgliedschaft zugunsten der letz-
ten Verleihung (dann z.B. 45 Johr tru to de Egg) zurückgegeben. 
Dadurch entfällt das mehrfache Tragen von Ehrennadeln, was 
dem Anliegen entspricht, ein überfrachtetes Erscheinungsbild 
bei Veranstaltungen zu vermeiden. Hanhbeerbröder könnten 
dann die schon vorhandenen nicht mehr zu tragenden Ehren-
nadel zurückgeben, was die Kasse im Bereich Neuanschaffung 
erheblich entlassen würde. Neue zukünftige Auszeichnungen 
soll es dann nur noch im Tausch mit der alten Nadel geben.
Die geplante Regelung zielt darauf ab, das Ehrenwesen des 
Vereins schlanker zu gestalten und die Bedeutung der höchsten 
Auszeichnung - gemessen an der jeweiligen Jahreszahl - stärker 
hervorzuheben.

RAUF AUFS RAD
Montag–Freitag: 10:00–18:00 Uhr

Samstag: 9:00–14:00 Uhr
Bike Leasing Fahrräder & Zubehör Shimano Service Center

boettcher_radweltBöttcherRadwelt 25746 WesselnWaldstraße 3 Tel. 0481 79533

ESSEN FÜR DIE SEELE. 

FRISCH WIE DIE KÜSTE.
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und vieles mehr.
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Hahnbeer: Wo Tradition 
und Chaos perfekt harmonieren. - Heizlastberechnung 

 (für hydraulischen Abgleich und Berechnung Wärmepumpen)

- Individueller Sanierungsfahrplan für Wohngebäude

- Fördermittelberatung

- Vorplanung Sanierung, PV-Anlagen, Wärmepumpen und Ladeinfrastruktur

Wir beraten Sie gerne! 
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joachim.umland@umland-energie.de

Scan Me

Du bist noch kein Mitglied? 
Das lässt sich reparieren!



Wechsel des Binderhofes 
um Arbeitsabläufe weniger zu stören

Seit 35 Jahren war die Süderegge für die Vorbereitungen zum 
Fest herzlich bei Haustechnik Thomsen in der Kreuzstraße zum 
Binden willkommen. Viele schöne Erinnerungen entstanden 
hier, und dies war nur möglich dank der großzügigen Unterstüt-
zung von Uwe Thomsen und in guter Tradition auch von seinem 
Sohn Marko Thomsen, die uns ihre Räumlichkeiten stets mit 
Wohlwollen zur Verfügung gestellt haben. Dafür möchten wir 
an dieser Stelle von Herzen Danke sagen.
Gleichzeitig waren wir uns immer bewusst, dass unsere Festvor-
bereitungen auch betriebliche Abläufe bei Haustechnik Thom-
sen beeinflussten. Die filigranen Bindearbeiten, das Binden von 
Grüngirlanden, das Einrichten und Abbau von Arbeitsbahnen 
und all unsere Festivitäten bedeuteten viel zusätzlichen Auf-
wand für die Thomsen-Familie und deren Mitarbeiter. Um be-
triebliche Arbeitsabläufe künftig weniger zu stören, ergab sich 
nun eine gute Lösung: Die Nutzung einer leerstehenden Lager- 
halle beim Böckmann-Center Schümann in der Vogelweide 
2. Hier können wir unsere Aufbauten und Bindeutensilien für 
die gesamte Saison stehen lassen und mit weniger logistischem 
Aufwand die Vorbereitungen in Angriff nehmen – eine Win-Win- 
Situation, wie der Plattdeutsche so schön sagt.
Auch wenn unser neuer Binderhof nun etwas weiter vom 
Kern der Süderegge entfernt ist, bleibt die enge Verbundenheit 
bestehen. Unser Festausschussleiter Malte Popp sagt dazu 
treffend: „Vom Binderhof lebt die Süderegge.“ So hoffen wir auf 
viele engagierte Helfer, Besucher und Freunde, die den neuen 
Standort in alter Verbundenheit mit Leben füllen.

Die Wahlen verliefen sehr harmonisch, der neue Vorstand sieht 
wie folgt aus:

Öllersmann	 Harald Popp
1. Föhrer	 Guido Thomsen	 2. Föhrer	 Hans-Otto Schümann
Schriftföhrer	 Bernd Petersen
1. Kassierer 	 Lennart Zins	 2. Kassierer	 Stefan Offermann
1. FestA.L.	 Malte Popp	 2. FestA.L.	 Malte Schümann
1. Bisitter	 André Vallen	 2. Bisitter 	 Burkhard Thedens
1. Kretler	 Thorsten Schulz	 2. Kretler	 Mirko Horstmann
Vorrieter 	 Tobias Schaaf	 Fahndräger	 Thomas Hupf
1. Kassenpr.	 Ove Offermann	 2. Kassenpr.	 Tim Krampitz



Die Süderegge „on Tour“
Das Sommerfest der Süderegge 2024 wurde in diesem Jahr von 
der Mitteltour unter der Führung von Lennart Zins und seinem 
Festausschuss vorbereitet.
Zur Pflege der Gemeinschaft hatte sich die Süderegge etwas Be-
sonderes ausgedacht. Am 07.09.2024 unternahmen Vereinsmit-
glieder, Vorstandsmitglieder, Hahnbeerschwestern, und Ehren-
baase eine Radtour. Ein kleineres Teilnehmerfeld „radelte“ mit 
dem Fahrrad unter der Leitung von Bernd Petersen von Heide 
in Richtung Gaushorn zu Schümann Rental zum gemeinsamen 
Frühstück. Die Strecke ging über den Fritz-Thiedemann-Ring 
zum Beginn des Klaus-Groth-Wanderweges nach Gaushorn. 
Bei herrlichem Sonnenschein wurde dieses von den „Radlern“ 
ordentlich genossen. Die Teilnehmer, die per Rad unterwegs 
waren, wurden wie immer bei Schümann Rental von Otto 
Schümann und dem Festausschuss gut versorgt. Es gab belegte 
Brötchen mit Mettwurst oder Käse und natürlich Getränke. Dort 
gab es noch eine Tierschau. 4 Alpakas hatten auf dem Hofplatz 
freien Auslauf. Wie immer bei so einem familiären Ausflug kam 
bei den Teilnehmern eine gut gelaunte Stimmung auf, denn 
das Wetter war hervorgehend (28 Grad und mehr), und ein 
sogenannter „Notplan“ trat wettermäßig nicht in Kraft.
Von dort ging es per Fahrrad weiter in Richtung Nordhastedt 
über Fiel zum weiteren Stopp im Hemmingstedter Sport- 
zentrum. Dort erfolgte für 2 Stunden eine sportliche Betätigung 
im Tika Gastro auf 4 Bowlingbahnen.
Gegen 18.00 Uhr wurde dann in den Abendstunden im 
HSV-Sport-Casino gegrillt und noch ein paar gemütliche 
Stunden Klönschnack gehalten.
Dem Festausschuss der Mitteltour unter der Leitung von 
Lennart Zins an dieser Stelle nochmals vielen Dank für die 
Organisation, sowie für den wunderschönen Verlauf/Ausarbei-
tung der Strecke durch die Flora und Fauna Dithmarschens.

Telefonnumern:
Öllersmann Harald Popp: 

04 81- 6 30 32
1. Föhrer Guido Thomsen: 

04 81- 683 70 36
2. Föhrer Hans Otto Schümann 

04 81- 77 50 00

Utklingeln

Tradition bewahren!
Am 31.12.2024 wurde nach alter Tradition der Termin für die 
Generalversammlung durch das Ausklingeln auf einer Stadt- 
und einer Landtour bekannt gegeben.
Auf der Stadttour waren Malte Popp, Ole Stöcken und Malte 
Schümann unterwegs. Auf der Landtour Jann-Ole Teuber, Tobias 
Schaaf und Burkhard Thedens.
Beide Touren bedanken sich für die herzlichen Aufnahmen bei 
den Einkehrstellen.



Interview mit Festausschussleiter Malte Popp

Moin Malte, wir wollen jetzt nicht direkt schreiben, dass die-
ses Interview und die Idee dazu in einer Bierlaune entstanden 
sind, aber … genau so war es. Du leistest nun mit kleinen Unter- 
brechungen schon seit zehn Jahren Vorstandsarbeit, davon zwei 
Jahre als Festausschussleiter. Seit 19 Jahren gehst du nun bei der 
Süderegge auf den Ball. Aber deine Hahnbeerkarriere begann 
eigentlich schon in der Wiege. Vielen Dank, dass du dir die Zeit 
für dieses Interview nimmst.
Wie viele Kaffees und Nerven hat die Planung des letzten 
Hahnbeer-Festes eigentlich gekostet? Und hast du dich davon 
schon erholt?
Antwort: Kaffee? Ach, der war da eher Nebensache. Ich schätze, 
wir haben einen kleinen Vorrat an isotonischen Hopfengetränken 
vernichtet – rein zur Nervenpflege natürlich. Die Planung hat 
definitiv ein paar graue Haare gekostet, aber ob ich mich erholt 
habe? Sagen wir so: Der Hahn kräht wieder, also bin ich wohl bereit 
für die nächste Runde!
Gibt es ein Ritual, das du jedes Jahr vor dem Binderfest machst, 
um dich mental auf die stressige Zeit vorzubereiten?

Antwort: Beim Bau der Ehrenpforte denke ich noch nicht an das 
Binderfest - das ist ganz gut so. Und dann erstmal ein Beruhi-
gungsbier.
Hast du jemals überlegt, das Binden der Girlanden outsourcen 
zu lassen? Vielleicht nach China oder zumindest in die Norder- 
egge oder Österegge?
Antwort: Nein, das Binden der Grüngirlanden auf dem Binderhof 
ist ein zentraler und einer der schönsten Teile bei der Süderegge. 
Besonders dort kann man die einzigartige Hahnbeer-Luft schnup-
pern. Das miteinander von jung und alt auf dem Binderhof, dass 
ist das was uns ausmacht und alternativlos beibehalten werden 
sollte. Und die Teilnehmerzahlen beim Binden geben uns recht, was 
insbesondere mich sehr freut.
Wie oft hörst du den Satz: „Ach, das macht doch der Festaus-
schussleiter“? Und was denkst du dir dann wirklich?
Antwort: Gefühlt mindestens 100 Mal pro Woche. Im ersten Jahr 
habe ich das auch oft von unserem Öllersmann (Vater) gehört. Da 
die Übergabe von meinem Vorgänger an mich nicht gerade optimal 
lief, wurde ich ins kalte Wasser geschmissen und habe die Aufgaben 
nach bestem Wissen und Gewissen erledigt. Viele machen es sich 
aber auch leicht, wenn ihnen Dinge auffallen, die noch zu erledigen 
sind, und schieben die Verantwortung ab, indem sie sagen: „Das 
ist doch die Aufgabe des Festausschussleiters.“ Aber letztendlich 
tragen wir alle die gleiche Verantwortung und sollten gemeinsam 
an einem Strang ziehen.
Was macht die Arbeit als Festausschussleiter aus deiner Sicht 
besonders spannend - und was hältst du für die größte Her-
ausforderung?
Antwort: Man muss alles ein bisschen können und den Über-
blick behalten – vom ersten bis zum letzten Tag ist man in den 
verschiedensten Bereichen gefordert. Es geht um den Austausch  
mit anderen Eggen, unseren Leuten und darum, sicherzustellen, 
dass alles steht und läuft und man muss auch selbst sehr viel hand-
werklich agieren.
Wie wichtig ist Teamarbeit in deiner Funktion? Und wie 
motivierst du die Helfer, wenn es mal stressig wird?
Antwort: Teamarbeit ist absolut entscheidend – ohne ein starkes 
Team läuft gar nichts. Als ruhiger und entspannter Typ lasse ich 
den Dingen oft ihren Lauf, aber genau dann muss ich auch dafür 
sorgen, dass alle motiviert bleiben. Mit einer Mischung aus 
gezielten Ansagen, einer Prise Humor und ganz viel Begeisterung 
für die Sache. Wenn’s stressig wird, erinnere ich die Leute daran, 
dass wir zusammen eine großartige Tradition am Leben erhalten. 
Und wenn das nicht reicht, hilft ein lockerer Spruch – manchmal 
auch ein Kasten Bier. Denn am Ende gilt: Lachen, anpacken und 
weitermachen – das schweißt uns als Team zusammen!

KOMFORTMATRATZEN

LASSEN SIE SICH AUSFÜHRLICH BERATEN!

All unser Wissen für Ihren Schlaf

t 04836 99 641 22   a Fedderingen – Hauptstraße 20 

Süderstraße 14 
25746 Heide 

04 81/ 599 84 111 gültig bis 30.04.2025



Hast du eine Strategie, um die Tradition des Hahnbeers leben-
dig zu halten, während gleichzeitig auch moderne Elemente 
integriert werden können?
Antwort: Ich würde mich schon so einschätzen, dass ich ein Binde-
glied zwischen alt und jung bin. Tradition bleibt unser Herzstück, 
aber mit einem Augenzwinkern erweitern wir das Ganze: Altes be-
wahren, Modernes mit Mut und Leichtigkeit einführen. Und wenn 
einige meckern, dann weiß ich, dass es genau richtig war!
Wenn du die Rolle des Festausschussleiters mit einer Joban-
zeige beschreiben müsstest - wie würde die klingen?
Antwort: Suchst du eine Herausforderung, die nicht nur deine 
Freizeit sondern auch deine letzten Nerven verschlingt? Möchtest 
du Teil eines Teams sein, dessen Wertschätzung sich in Schulter-
klopfen und nur noch mehr Arbeit ausdrückt? Kannst du Helfer 
motivieren, die lieber über die Arbeit sprechen, als sie zu machen? 
Dann bist du unser Kandidat! Bei dir laufen alle Fäden zusammen 
- inklusive der verlorenen. Deine Freizeit gehört dem Verein. Und 
doch: Dieser Job ist der Herzschlag der Süderegge - ein Posten, der 
garantiert unvergesslich bleibt.
Welches ist dein Lieblingsmoment beim Hahnbeer? Gibt es 
einen Augenblick, für den sich die ganze Arbeit jedes Jahr 
lohnt?
Antwort: Das Binden auf dem Binderhof, aber wo so richtig die 
Last abfällt ist auf der Kaffeetafel und dann kann der Spaß auf dem 
Ball beginnen.
Wenn du für einen Tag König der Süderegge wärst, was 
würdest du sofort ändern wollen - und warum?
Antwort: Keine Änderung aber ich würde ein großes Festzelt auf 
dem Marktplatz aufbauen und dann mit allen drei Eggen einen 
Umzug machen und danach einen richtig granatigen Ball in dem 
Festzelt feiern wollen. 
Wie erklärst du jemandem, der die Süderegge nicht kennt, 
warum wir uns diese ganze Arbeit jedes Jahr freiwillig antun?
Antwort: „Lacht“ Das kann man nicht erklären. Jeder sollte viel-
leicht einmal miterleben wie viel Spaß das macht. Und jeder der 
einmal Südereggen-Luft geschnuppert hat, weiß was ich meine.
Was war der lustigste (oder verrückteste) Moment während 
deiner Zeit als Festausschussleiter?
Antwort: Was bei uns auf dem Binderfest in der Feuerwehr und 
anschließend im MTV-Sportheim abgeht würde ich schon als 
komplett verrückt beschreiben. Das ist bei uns das kleine Hahnbeer 
vor dem Festtag, was an Spaß und Freude kaum noch zu toppen ist.

Fahnaffordnung der Süderegge
De Fahn Sünnavend Morgen
1. Toch	 Fahndräger: Thomas Hupf 
	 Fahnbegleiter: Lennart Zins und Malte Popp
2. Toch	 Fahndräger: Tobias Schaaf 
	 Fahnbegleiter: Stefan Offermann und Malte Schümann

De Fahn in Umtoch un deren Begleiter 2025
1. Fahn	 Niede Schleswig-Holstein-Fahn: Thomas Hupf 
	 Fahnbegleiter: Lennart Zins und Stefan Offermann
2. Fahn	 Bossel-Fahn: Jan Hechmann 
	 Fahnbegleiter: Michael Ulrich und Ulrich Dithmer
3. Fahn	 Peter-Bur-Fahn: Ole Stöcken 
	 Fahnbegleiter: Simon Kock und Rüdiger Kock
4. Fahn	 Stadtfahn: Ulf Lorenzen 
	 Fahnbegleiter: Uwe Lorenzen und Paul Lorenzen
Bosselkranz Träger:  Dominik Möller 
	 Begleiter: Ove Offermann und Dennis Martens
Pommern-Fahn:  Mario Springer 
	 Begleiter: Tim Krampitz und Kim Wiechmann

Jubilare 2025

25 Johr tru to de Egg 
Dieter Dreeßen · Hans Herbert Klein 

Ulf Lorenzen · Christian Lütje 
Christian Pieper · Nick Hansen

35 Johr tru to de Egg 
Volker Voigt · Timm Frauen 

Raiffeisenbank Heide (VR Bank Westküste)

50 Johr tru to de Egg 
Rolf Hechmann · Edgar Huhn · Insa Hinsch

70 Johr tru to de Egg 
Sparkasse Westholstein

10 Johr Vörstand 
Malte Popp · Hans-Otto Schümann

35 Johr Vörstand 
Harald Popp

Weil’s um mehr als Geld geht.

www.dachs-sh.de

SenerTec Center Schleswig-Holstein GmbH 
Blauer Lappen 16 
25746 Lohe-Rickelshof 
Telefon: 04 81-21 20 832 
Mail: info@dachs-sh.de

Center Schleswig-Holstein
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Wie war es „Anno 1925“
Generalversammlung am Donnerstag 1. Januar 1925 im Lokale 
des Herrn P. Jensen.
Die Versammlung wurde eröffnet von Herrn Älterman N. 
Niemann mit folgender Tagesordnung.
1.	 Abrechnung vom 1924
2.	 Wahl von 2 Vorstandsmitglieder
3.	 Wahl von 2 Kretler
4.	 Wahl der Fahnenträger
5.	 Vergabe der Musik
6.	 Wahl des Festlokals
7.	 Wahl der Boten
8.	 Verschiedenes

1.	 Die Abrechnung wurde von C. N. Schmidt verlesen uns 
	 wurde keine Einwendung erhoben
2.	 Als Festlokal wurde das Lokal von Ernst Bossel gewählt 
3.	 Vergabe der Musik es hatte sich Schierkorn und Albers 
	 gemeldet. Bei der Abstimmung erhielt Schierkorn 27 und 
	 Albers 5. Der Preis ist 90 Mark.
4.	 Wahl der Vorstandsmitglieder wurden J. Jensen und C. N. 
	 Schmidt wiedergewählt.
5.	 Als Kretler wurden Herr Hähnel und Herr Küssner gewählt.
6.	 Als Fahnenträger wurden gewählt J. Lorenzen, Cl. Jürgens, 
	 P. Olde, Th. Sommerkamp, H. Brügge, C. Stücker
7.	 Als Bote wurde Oelert wiedergewählt.
8.	 Es wurde beschlossen wieder beim Umzug zu reiten und 
	 Fr. Beirodt wurde als Vorreiter und Fr. Peters wurde als 
	 Stellvertreter gewählt.
9.	 Es wurde beschlossen 1 Ehrenpforte zu bauen und wurde 
	 dieselbe Herrn R. Schwarz und Th. Sommerkamp für 15 Mark 
	 übergeben. Die Ehrenmitglieder sollen im Zuge gefahren 
	 werden und der Vorreiter soll für Fuhrwerk sorgen und zwar 
	 soll dies unentgeltlich geschehen. Es wurde beschlossen nach 
	 Lohe zu bosseln.
		  N. Niemann	 C. N. Schmidt 
		  Ältermann	 Schriftführer

Außerordentliche Versammlung der Vereine Östereggen und 
Südereggen. 
Tagesordnung. Besprechung betreffs des Bosseln. 
Der Führer G. Jensen eröffnete um 9 ¾ Uhr die Versammlung 
und erteilte den Vorsitzenden Herr Hennig das Wort. Herr 
Hennig verlass die vom Südereggen eingereichten Bedingungen.
1.	 Wurde beschlossen jeder Bossler hat 50 Pf und die 
	 verlierende 	Partei hat 50 Pf. extra zu bezahlen.
2.	 Österverein nimmt Nr. 4 unsrer Bedingungen an, dass keine 
	 Mitglieder eines Bosselvereins am Bosseln teilnehmen 
	 dürfen 	außer, das Mitglied Peters vom Rüsdorferweg.
3.	 die gewinnende Partei hat das Auflösungslokal zu 
	 bestimmen.
4.	 Das Bosseln findet am 8. März statt.
5.	 Jeder Verein hat 4 Kretler zu stellen und je 1 Obmann zu 
	 wählen.
6.	 Es soll auf der Rennbahn vom Stand gebosselt werden.
7.	 Wenn ein Verein gewonnen hat, so hat die verlierende Partei 
	 demselben ein Orden mit einer Kugel dran zu stiften.
8. 	 Betreff der Musik wurde den Beiden Vorsitzenden 
	 übertragen 	das weitere zu veranlassen.
9.	 Betreffs des Abmarsches wurde beschlossen der Östereggen 
	 marschiert um 1 ½ Uhr vom Keltings Gasthof nach Süder- 
	 eggen und holt den Südereggen vom Hahnbeerkrug ab, 
	 dann wird gemeinsam zur Rennbahn marschiert. 
10.	Jeder Verein stellt 2 Mann zur Absteckung der Bosselbahn 
	 und soll dieses am Sonnabendnachmittag 5 Uhr geschehen.
Das weitere wurden den Vorständen überlassen.

C. N. Schmidt · Schriftführer

Hahnbeer verbindet Generationen 
– werde Teil der Geschichte!

JETZT MIT NEUER AUSSTELLUNG!



Dit un Dat
•	 Östereggen-Hahnbeer geht neue Wege: 1. Föhrer und 
	 Pressewart Sönke Boyens, 2. Föhrer Holger Voß, 3. Föhrer 
	 Frank Grentz, 4. Föhrer José Korthum, Ehrenföhrer Thies 
	 Pohlmann. Und, … man staune: Erstmals ist eine Vorreiterin  
	 dabei: Svenja Schütt! Südereggen-Hahnbeer gratuliert 
	 herzlichst und wünscht ein erfolgreiches Hahnbeer 2023.
•	 Ausklngler am 31. 12. 2023 sind: Guido Thomsen, Tim 
	 Patzer, Malte Schümann, Burkhard Thedens, Lennart Zins, 
	 Thorsten Schulz, Uwe Lorenzen, Timm Frauen.
	 Das genaue Procedere wird ein Tagesordnungspunkt 
	 während der Versammlung im März sein.
•	 Edgar Huhn, unser „Eggenpastor“, wird im Februar 90 Jahre  
	 jung. „… und am Hahnbeertag gebe ich den Hahnbeer- 
	 brödern Gottes Segen mit auf dem Weg.“
•	 Das traditionelle Schwarzsaueressen mit großer Beteiligung 
	 fand im Hause des Öllersmanns Harald Popp statt, Ehefrau 
	 Marion und Hahnbeerschwester Sabine Schümann haben 
	 fleißig geholfen. Sie erhielten jeweils einen „Rückebusch“ in 
	 blau-weiß-rot.
•	 Unsere Ehrenschwestern sind: Christa Bretsch, Heinke 
	 Dithmer, Helga Dohrn, Annette Kröger, Ilse Lorenzen, 
	 Christa Nordmann, Irmgard Off, Irma Peters, Renate 
	 Schubert und Liselotte Sievertsen.
•	 Unsere Ehrenbaase sind: Friedemann Braun, Helmut 
	 Doormann, Uwe Eggers, Uwe Habeck, Jürgen Hansen, Rolf 
	 Hechmann, Winfried Knop, Gerhard Lorenzen, Uwe 
	 Lorenzen, Günter Möller, Georg Scheel, Sönke Schulz, Walter 
	 Schulz, Uwe Thomsen und Volker Voigt.
•	 Das Eggensymbol „Dree-Veer-Buck“ ist in die Jahre 
	 gekommen und muss renoviert werden. Es gibt mehrere 
	 Ideen, eine Entscheidung wird auf der Vorstandsversamm- 
	 lung nach dem Hahnbeer getroffen.
•	 Der Ernte-Dank-Gottesdienst am 2. Oktober wurde von der 
	 Pastorin Astrid Buchin ausgerichtet und fand in der feierlich 
	 geschmückten DLZ-Halle statt. Es ist damit zu rechnen, dass 
	 der nächste Ernte-Dank-Gottesdienst wieder in der 
	 renovierten St. Jürgen Kirche stattfinden wird.
•	 Der letzte Kandelaberoberschmücker war Ingo Ücker von 
	 der Österegge. Er trug die Kandelaberoberschmückerkette 
	 drei Jahre, da kein Hahnbeer stattfand. Neuer Kande- 
	 laberoberschmücker is t  Bernd Simonsen von der 
	 Norderegge, er wurde auf dem Schmückerfest der Norder- 
	 egge in der IHK-Halle vom Nordereggen-Oberschmücker 
	 Claus Hinrich Johannsen (Köm-Claus) mit einem donnern- 
	 den Applaus willkommen geheißen.

Hahnbeertermine 2025 
aufgestellt vom 1. Festausschussleiter

 
Sa.	 04.01.	 08:00	 Tannengrün aus der Süderstraße holen 
		  12:00	 Schwattsuer essen 
			   bei unserem Öllersmann 
		  16:00	 Generalversammlung 
			   im HSV-Sport-Casino
Fr.	 10.01.	 19:00	 1. Hahnbeerversammlung 
			   mit unsere Hölper
Sa.	 11.01.	 13:00	 Binden auf dem neuen Binderhof 
			   bei Firma Schümann (Vogelweide 2)
Fr.	 17.01.	 18:00	 Kandelaber schmücken 
			   mit anschließender Einkehr 
			   im MTV-Sportheim
Sa.	 18.01.	 13:00	 Binden bei Firma Schümann 
		  14:00	 Symbol Norderegge (Nordereggenplatz) 
			   & Gästebinden Norderegge 
			   (Kreishandwerkerschaft Rungholtstraße)
Fr.	 24.01.	 19:30	 2. Hahnbeerversammlung 
			   mit unsere Ehrenbaase
Sa.	 25.01.	 10:00	 Ehrenpforte und Dree-Veer-Buck 
			   holen und aufbauen 
		  10:00	 Feuerwehrgerätehaus schmücken 
		  14:00 	Abnahme der Ehrenpforte 
			   am Alten Pastorat mit Umzug 
			   zum Feuerwehrgerätehaus 
		  15:00	 Binderfest Süderegge (Feuerwehrgerätehaus)
Fr.	 31.01.	 19:30	 3. Hahnbeerversammlung
Sa.	 01.02.	 10:30	 Symbol Österegge auf dem Rondell 
			   bei Firma Ramelow 
		  13:00	 Binden bei Firma Schümann 
		  14:00	 Symbol Österegge 
			   beim Restaurant Oh Layla 
			   in der Friedrichstraße aufstellen 
		  15:00	 Gästebinden Österegge 
			   in der Gärtnerei Wittmaack
Mi.	 05.02.	 17:00	 Masten ausfahren 
			   (Treffen an der Georg-Scheel-Halle 
			   bei der Feuerwehr)
Do.	 06.02.	 15:00	 Spinne schmücken 
			   (beginnend Süderstraße) 
		  18:00	 Einkehr mit Wurstessen MTV-Sportheim
Fr.	 07.02.	 09:00	 Stadt-/Mittel-/Landtour schmücken
Sa.	 08.02.	 06:00	 Nordereggen-Hohnbeer 
Mi.	 12.02.	 19:00	 4. Hahnbeerversammlung 
			   mit unsere Hölper
Fr.	 14.02.	 17:00	 Stadttheater schmücken
Sa.	 15.02.	 06:00	 184. Südereggen-Hahnbeer 
		  07:00	 Morgenumzüge 
		  10:00	 Peter Bur Feierstunde im MTV-Sportheim 
		  12:15	 Mittagessen im HSV-Sport-Casino 
		  13:00	 Schmieten op de Tünn (Boßeln) 
		  15:00	 Umzugsaufstellung und Festumzug 
		  16:30	 Kaffeetafel im Stadttheater 
		  20:30	 Großer Festball im Stadttheater 
			   und Eröffnung durch den Öllersmann
So.	 16.02.	 10:00	 Touren abschmücken 
		  15:00	 Stadttheater abschmücken
Mo.	 17.02.	 18:00	 Masten einfahren und einlagern
Sa.	 22.02.	 06:00	 Östereggen-Hohnbeer
So.	 23.02.	 14:00	 Kandelaber abschmücken sowie Abbau 
			   und Einlagerung der großen Ehrenpforte 
			   und des Dree-Veer-Bucks

Dit und Dat
•	 Unsere Ehrenbaase sind: Gerhard Lorenzen, Friedemann 
	 Braun, Uwe Eggers, Rolf Hechmann, Günter Möller, Winfried 
	 Knop, Jürgen Hansen, Helmut Doormann, Uwe Habeck, 
	 Sönke Schulz, Uwe Thomsen, Uwe Lorenzen, Volker Voigt 
	 Timm Frauen, Hans-Herbert Klein. Holt tru to Fahn.

•	 Unsere Ehrenschwestern sind: Heinke Dithmer, Renate 
	 Schubert, Irma Peters, Helga Dohrn, Annette Kröger, 
	 Liselotte Sievertsen, Ilse Lorenzen, Christa Nordmann und 
	 Heinke Schulz. Schön das es euch gibt, Danke.

•	 Sparclub Hahnbeer-Krog immer am ersten und dritten 
	 Montag im Monat um 19:00 Uhr im MTV-Sportheim. Zum  
	 Abschluss der Sparsaison gibt es ein Rouladenessen. Der 
	 Sparclub freut sich immer auf neue Sparer.

•	 Die beiden Kassenprüfer für unseren Verein sind: Ove 
	 Offermann und Tim Krampitz. Ihr sorgt dafür, dass jeder 
	 Cent sitzt – Kassenprüfer mit Herz und Verstand!

•	 Unsere Redaktion: mit Bleistift und Witz bewaffnet – immer 
	 nah am Vereinspuls! Helmut Doormann, Uwe Lorenzen, Ole 
	 Stöcken, Burkhard Thedens, Tobias Schaaf.

•	 Die Worte kommen von uns, der Glanz vom Druck. Danke, 
	 dass ihr uns Jahr für Jahr so glänzend dastehen lasst! Ulrich 
	 Dithmer mit unserer Ehrenschwester Heinke (Inh. von der 
	 Druckerei Walter Lorenzen, Große Westerstraße 21)

Marktfrieden 2025
In diesem Jahr findet erneut ein Marktfrieden vom 11.07. bis 
13.07. auf dem Heider Marktplatz statt. Der Vorstand der Süder- 
egge hatte beschlossen, sich wieder um einen Marktstand zu 
bewerben. Die Bewerbung ist positiv verlaufen. 
Daher kann nun aktiv mit den Vorbereitungen begonnen 
werden. Für den Auf- und Abbau, sowie für die Betreibung des 
Standes werden viele fleißige Hände gebraucht. Aus vorherigen 
Veranstaltungen weiß man, dass es sehr viel Spaß macht, aber 
zeitweise auch sehr anstrengend sein kann. Wer Interesse hat 
mitzuhelfen, kann sich bei den Vorstandsmitgliedern oder über 
die Homepage melden!

Generalagentur
Michael König

Meldorfer Straße 141
25746 Heide
Telefon 0481 12370202


